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Abendkurse an der STF Zürich im
Herbst 1995

Berufliche Aus- und Weiterbildung sind
besonders während wirtschaftlich härte-

ren Zeiten absolut notwendig. Nur mit
gut geschultem Personal kann man auch
in der gegenwärtigen Lage bestehen.

Mit berufsbegleitenden Abendkursen
in Zürich bietet Ihnen die Schweizeri-
sehe Textil-, Bekleidungs- und Mode-
fachschule (STF) die Möglichkeit, sich
elementare textile Kenntnisse anzueig-
nen. Die Kurse vermitteln ein gezieltes
Wissen über die wichtigsten Stufen von
Textilproduktion und Konfektion. Die
Kurse eignen sich ideal zur Einarbei-

tung und Weiterbildung von Fachkräf-
ten aus Produktion und Handel.

Es werden folgende Kurse angebo-
ten:

Ende Juni fusionierten die Schweizeri-
sehe Seidengazefabrik AG mit Sitz in
Zürich und Thal sowie die ZBF Züri-
eher Beuteltuchfabrik AG mit Sitz in
Rüschlikon zur Sefar AG. Gleichzeitig
wurde die Holdinggesellschaft, deren

Sitz sich ebenfalls in Rüschlikon befin-
det, von SEFAR AG in Sefar Holding
AG umfirmiert.

Die Sefar-Gruppe ist der weltweit
führende Hersteller von anspruchvollen
Synthetikgeweben für Anwendungen
im Siebdruck und in der Filtration. Ne-
ben ihren schweizerischen Gesellschaf-
ten hält sie Tochtergesellschaften in

Frankreich, den USA und in Asien mit
insgesamt gut 1300 Mitarbeitern und
einem letztjährigen Jahresumsatz von
sFr. 230 Mio.

Die neue Sefar AG mit Sitz in
Rüschlikon/ZH und der Zweignieder-
lassung in Thal/SG ist nun die Schwei-
zerische Betriebsgesellschaft der Sefar

Holding AG. Sie ist an den Standorten

Zürich, Rüschlikon, Thal, Wolfhalden
und Heiden tätig und beschäftigt insge-
samt rund 800 Mitarbeiterinnen und

- Textile Grundkenntnisse -
Kurs Nr. 711

16 Abende (Dienstag 18.45 bis 20.15

Uhr) 22. Aug. bis 12. Dez. 1995

- Modezeichnen Grundkurs -
Kurs Nr. 721

10 Abende (Mittwoch 18.30 bis
20.00 Uhr) 23. August bis 1. Novem-
ber 1995

- Schnittzeichnen Grundkurs -
Kurs Nr. 723
9 Abende (Dienstag 18.45 bis 21.00
Uhr) 5. Sept. bis 7. Nov. 1995

Bitte verlangen Sie detailliert Kurs-

programme von 577/ VLa.v.vervver/:.stra.y-

se 779, 8037 Zunch. In diesem Zusam-

menhang verweisen wir Sie auf die
Seiten 50/51 dieser Ausgabe.

Mitarbeiter. Die Gesellschaft verfügt
über die modernsten Produktionsanla-

gen sowie über eine gesunde finanziel-
le Basis. Durch die Zusammenführung
der schweizerischen Gesellschaften soll
die Wettbewerbsfähigkeit der Gruppe
weiter gestärkt werden, um vom Pro-
duktionsstandort Schweiz aus auch in
Zukunft die Märkte erfolgreich bear-
beiten zu können.

Rahmenvertrag
für die Firmen der
Textilindustrie
Der Textilverband Schweiz (TVS), die
Gewerkschaft Bau und Industrie (GBl),
die Christliche Gewerkschaft für Indu-
strie, Handel und Gewerbe (CMV) und
der Landesverband freier Schweizer
Arbeitnehmer (LFSA) teilen mit:

Die Delegationen des TVS einerseits
und der GBl, des CMV und des LFSA
andererseits haben sich über einen Rah-

menvertrag für Firmen der Textilindu-
strie geeinigt. Dieser von Grund auf
neu erarbeitete, auf dem heutigen Stand
der geltenden Arbeitsbedingungen so-
wie der Gesetzgebung beruhende Ver-

trag stellt eine Zusammenfassung und

Vereinheitlichung bestehender Verträge
dar. Der Rahmenvertrag wurde auf den
1. Juli 1995 in Kraft gesetzt. Nach dem

Beitritt weiterer interessierter Firmen

per 1. Januar 1996 werden ihm voraus-
sichtlich 10 Firmen mit gegen 3000 Ar-
beitnehmern angeschlossen sein. Der
Rahmenvertrag steht weiteren Mitglie-
dem des Textilverbandes für einen Ab-
schluss offen, greift jedoch nicht in de-

ren Vertragsautonomie ein.

Siegling-Neue Ge-

Seilschaft in Singapur
Die seit 1994 zur Forbo-Gruppe
gehörende Siegling GmbH, mit Sitz in
Hannover (D), eröffnete am 1. Juni
1995 einen neuen Stützpunkt in Sin-

gapur. Siegling ist Mieter im dortigen
«Deutschen Industrie- und Handelszen-
trum». Von hier aus will die Firma ihre
Aktivitäten in Südostasien verstärken.

Ausschlaggebend für die Standort-
wähl für Siegling, nach eigenen Anga-
ben weltweiter Marktführer bei Flach-
riemen und Transportbändern aus

Kunststoffen, waren sowohl die geo-
graphische Lage als auch die wirt-
schaftlich günstigen Rahmenbedingun-
gen. In die Werkstatt wurden allein 2

Mio. Singapur Dollar investiert.
«Von dieser Investition erhoffen wir

uns eine weitere Verbesserung unserer
Marktposition für ganz Südostasien»,
so Frank Klohr, Geschäftsführer bei
Forbo Siegling Singapur. «Mit Hilfe
des umfangreichen Materiallagers - alle
Standard-Antriebs- und Transportband-
typen werden als Rollenware bevorra-
tet und auf Wunsch mit Spezial-Bear-
beitungsmaschinen konfektioniert - ist
es uns möglich, noch schneller zu lie-
fern und noch flexibler zu werden. Da-
von profitieren nicht nur Endverbrau-
eher in ganz Südostasien, sondern auch
ausländische und lokale Erstaurüster.»

Die Landesvertretungen, die das Un-

Zusammenführung der schweizerischen
SEFAR-Gesellschaften
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Der Vertrag erlaubt Rieter, diese Er-
findung von Fehrer exklusiv anzuwen-
den und zu vertreiben.

Öko-Tex Standard für
E. Schneeberger AG
Die E. Schneeberger AG hat kürzlich
für ihre Bänder aus Baumwolle, Polya-
mid, Baumwolle/Polyester, Polyester,
Baumwolle/Viscose, gefärbt oder roh,
das Zertifikat «Öko-Tex Standard
100», ausgestellt von der Testex AG
Zürich, erreicht. Es werden damit so-
wohl elastische, als auch einige unela-
stische Bänder ausgezeichnet.

Gessner AG: Produk-
tionsverlagerung ins
Ausland kommt nicht
in Frage
1994 war für die Weberei Gessner ei-
nes der schwierigsten Jahre seit Jahr-
zehnten. Während verschiedene Textil-
Unternehmer ihre Produktion ins Aus-
land verlagern, denkt bei Gessner nie-
mand daran. Im Gegenteil: Der Ver-
zieht auf Volumengeschäfte und die
weitere Konzentration auf Nischenpro-
dukte, in Zusammenarbeit mit der Sei-
dendruckerei Mitlödi, haben dem Un-
ternehmen neue Zukunftsperspektiven
eröffnet. In Wädenswil werden für die
Bereiche Damenkleiderstoffe, Einrich-
tungsstoffe und Krawattenstoffe jeden
Tag Neuheiten erarbeitet.

Im Jahr 1994 lancierte das Unterneh-
men erstmals zusammen mit der Sei-
dendruckerei Mitlödi und der Firma
Greuter Jersey Sulgen unter dem Na-

men GMG die erste erfolgreiche Eigen-
kollektion. Diese Reaktion auf verloren-

gegangene Kleiderstoffmärkte bedeute

jedoch nicht die Abkehr vom traditio-
nellen Grosshandel.

Aus verschiedenen Gründern verrin-
gerten sich die wertmässigen Umsätze

um 2% und die Produktion sogar um
10% gegenüber dem Vorjahr.

ternehmen in allen Staaten Südostasi-

ens unterhält, haben zukünftig nur noch
einen Lieferanten, der aufgrund der

ausgezeichneten logistischen Rahmen-

bedingungen schnell liefern kann. Die
Bearbeitung der einzelnen Märkte
bleibt in der Verantwortung der jeweili-
gen Landesvertretung.

Auch bei Siegling sieht man den

Wachstumsmarkt Südostasien als gros-
se Chance.

Anschrift: PorPo Sïeg/ing Singapore
PPP PPD, 25. //if. ßM.vine.v.v Park,
German Cen/re, Singapore 2260. 7e/.

+65 5 62 77 70, Pax; +65 5 62 77 79

Zusammenarbeit:
Rieter und Fehrer

Weiches im harten
Business - Lenzing
Modal

Die Firmen Maschinenfabrik Rieter
AG, Winterthur, und Dr. Ernst Fehrer
AG, Linz, haben sich entschlossen, auf
dem Gebiet des Compactspinnens eng
zusammenzuarbeiten. Bei dieser Art
des Spinnens handelt es sich um ein

neuartiges Verfahren, das die Herstel-

lung eines Garns von bisher nicht er-
reichter Qualität gewährleistet, das

selbst einem herkömmlichen Ringgarn
überlegen ist.

S/reckwerk /iïr Jas Cowpac/.yp/imc/i
au/' einer Pie/er Pmgspimima.se/iine
G 50 Po/o; Pie/er
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Derzeit ist auf der Handels- und Kon-
fektionsebene ein grosses Interesse
nach angenehm weichen Stoffen fest-
stellbar, das sich aus der Nachfrage an-

spruchsvoller Konsumenten ableitet.
Dabei sprechen alle von Modal. Und
nun führen namhafte europäische De-
nimweber eine breite Palette an Stoffen
im Sortiment, die durch den Einsatz

von Modal neben dem gewünschten
Tragekomfort auch die typische, leben-

dige Optik aufweisen. Die Einsatzbe-
reiche sind Hemden und Blusen, Röcke
und Kleider sowie Jeans und Jackets.

Als nächster Schritt ist die Marktein-
führung von Soft Denim auf der Ver-
braucherebene vorgesehen. Gemeinsam
mit einigen ausgewählten Markenher-
stellern wird über die Faser Modal eine
Innovation und Neupositionierung an-

gekündigt, die sich an klar definierte
Zielgruppen wendet. Obwohl Optik,
Griff und Fall überzeugen, denkt man
daran, auf die Argumente Natur und
Ökologie besonders hinzuweisen.

5/v/mgvorsx7z/ag /ür //c/'/wl/lVimcr
96/97, Penzing MoJa/ in Mi.sc/inng mi/
Paumw>o//e
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SuperEssentials
Original

SuperEssentials
100 washes

Representative market sample
Original

Representative market sample
100 washes

ScMd/gung <ies Paumwo/Zgaraes durc/z Wzs/z-and-Wear-Peanspruc/zung

Kostenersparnis durch Klopman-Stoffe
Klopman kündigt als führender Her-
steller von Arbeitsbekleidungsstoffen
die Einführung von zwei neuen Pro-
dukten an, die in Mietwäschereien zu
erheblichen Kosteneinsparungen bei-

tragen werden.
Es handelt sich um die Qualitäten In-

destructible 2000 und Superbandmaster
(SBM) 2000 aus dem SuperEssentials-
Sortiment. Kleidungsstücke aus diesen

AlliedSignal, weltweit führender Anbie-
ter von PA-Technologie und Hersteller

von Polyamid übernahm ab 1. Juni 1995

die Aktivitäten der Polymer und Fila-
ment GmbH Rudolstadt (PFR) mit an-

fangs ca. 300 Mitarbeitern. In den kom-
menden drei Jahren sollen etwa 210

Mio. DM investiert werden, um den

Qualitätsstandard des Werkes auf Welt-
niveau zu sichern, die bestehenden Pro-

duktionskapazitäten zu erweitern, die Fi-

lamentkapazitäten zu profilieren und ein

Materialien weisen eine höhere Le-
bensdauer auf. Auch nach 100 Wä-
sehen bei 85 Grad C war kein Verlust
an Aussehen und Qualität festzustellen.

Indestructible 2000 hat eine Flächen-
masse von 245 g/m- und besteht aus ei-

ner Mischung Polyester/Baumwolle
(65/35). Superbandmaster 200, aus der

gleichen Mischung, hat eine Masse von
210 g/m-.

Entwicklungszentrum für Kunststoffan-

Wendungen zu bauen. Der Standort wird
als Sprungbrett für zukünftige verstärkte

Aktivitäten in Europa betrachtet.

Bei der Faserproduktion sieht das

Unternehmen Marktchancen für erhöh-
te Umsätze in den Bereichen Reifenin-
dustrie sowie Sport- und Freizeitartikel.
1994 wurden weltweit etwa 2,72 Mio.
Tonnen Polyamid- und Polyesterfasern
mit einem geschätzten Marktwert von
17,2 Mrd. DM verbraucht.

AlliedSignal produziert Capron® PA
für Verpackungsfolien, Kfz-Kompo-
nenten, Drahtisolierungen und Kabel-
ummantelungen. Der Geschäftsbereich
Fasern liefert eine breite Produktpalet-
te, vorwiegend Polyamid-, Polyester-
und Polyethylenfasern, für Teppiche,
Sportkleidung, Reifen, Sicherheitsgur-
te, Schutzwesten und Freizeitartikel.

Weitere Informationen: 7/err Greg
Farre«, F/ze European Marketing
Group, PO Box 87, VL-4630 4/? 7/oo-
ger/zeù/e, Fe/.: +3/ 7646 76655, Pax
+37 7646 76660

ITMF Jahreskonfe-
renz
Die Jahreskonferenz der ITMF findet
vom 16. bis 18. Oktober in Prag,
Tschechien, statt.

Loepfe im Spinnerei-
Vorwerk erfolgreich
Die Gebrüder Loepfe AG setzt sich im
Spinnerei-Vorwerk mit dem neuen Sy-
stem SLIVERMASTER durch. Der
von einem führenden deutschen

Kammgarnspinner, der auch internatio-
nal tätig ist, erteilte Grossauftrag um-
fasst die Ausrüstung sämtlicher End-
strecken mit diesem System sowohl in
den deutschen als auch in den ausländi-
sehen Produktionsbetrieben. Der Ap-
plikationsschwerpunkt des Sensors

liegt im Langstapelbereich.AlliedSignal erwirbt Polyamid- und Faser-

werk Rudolstadt (D)

Sensor S'F/FF//AF4 SF77/7 Poto: Loep/e
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Qualitätszertifikat
für Heberlein
Maschinenfabrik
Die Heberlein Maschinenfabrik, Watt-
wil, nach eigenen Angaben weltweit
führender Hersteller von Schlüssel-

komponenten für Textilmaschinen mit
Schwerpunkt in den Bereichen Luftver-
wirbelung und Luftblastexturierung,
wurde von der Schweizerischen Verei-

nigung für Qualitäts- und Manage-
ment-Systeme (SQS) mit dem Zertifi-
kat nach EN ISO 9001 ausgezeichnet.

Schmutzabwehr:
Coragrip® Anlauf-Zone
Die Coragrip® Anlauf-Zone von Tufton
ist ein solider und wetterfester Grob-

Umrollvorrichtung für schlauchförmige
Gestricke

Coragnp® An/an/-Zone

Bei gemusterten schlauchförmigen Ge-
stricken muss der Warenwickel nach
der Inspektion umgerollt werden, damit
er vor dem Zuschnitt mustergemäss ge-
legt werden kann. Mit der von Shelton

vorgestellten Einrichtung wird die
Handarbeit beseitigt.

Nach der Warenschau wird das

Gestrick durch die Maschine zurück-

gezogen und durch rückwärtslaufende
Walzen neu aufgewickelt. Damit er-
höhte sich die Inspektionsgeschwindig-
keit.

Weitere Informationen: A/«n STzc/ton,

Winston Avenne, Cro/t, Leicester
LL9 6C0
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schmutzabstreifer für innen und aussen.
Das Reliefdesign, das in acht Farben an-

geboten wird, kombiniert attraktives
Aussehen mit optimaler Funktionalität.
Die Anlauf-Zone hat einen optimalen
Abstreifeffekt und verhindert den Weiter-

transport von Schmutz, damit reduzieren
sich die Gebäudereinigungskosten.

Die hohe Verschleissfestigkeit ga-
rantiert eine lange Lebensdauer. Diese
wird durch die UV-Beständigkeit
und die Everfort®-Beschichtung unter-
stützt.

Weitere Informationen: ßeco/or '/e/;-
p/c/7 AG, Zü/T.7/crst/: 493, 9075 ,S7.Go/-

/en-WmLe/«

7/mro//mosc/imc Fofo: 57?c//on

48


	Firmennachrichten

